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Bibelstudium zu Matthäus 18,21-35: „Vergebung: Muss ich wirklich 

vergeben?“

 

1. Die Frage nach der Vergebung (Verse 21-22) 

• Vers 21: Warum fragt Petrus, wie oft er vergeben soll? Was glaubst du, warum er die 

Zahl „sieben“ vorschlägt? 

• Vers 22: Wie reagiert Jesus auf Petrus’ Frage? Was bedeutet es, „siebzig mal sieben 

Mal“ zu vergeben? 

• Frage: Was zeigt uns diese Antwort über die Grenzen oder Bedingungslosigkeit der 

Vergebung? 

 

2. Das Gleichnis vom unbarmherzigen Diener (Verse 23-27) 

• Verse 23-25: Wie beschreibt Jesus die enorme Schuld des Dieners gegenüber dem 

König? Was könnte diese Schuld symbolisieren? 

• Verse 26-27: Wie reagiert der König auf die Bitte um Geduld? Was lernen wir daraus 

über Gottes Barmherzigkeit? 

• Frage: Hast du schon einmal Gottes Vergebung in deinem Leben erfahren? Wie fühlst 

du dich, wenn du daran denkst, dass Gott dir so eine große Schuld vergibt? 

 

3. Die Unbarmherzigkeit des Dieners (Verse 28-30) 

• Vers 28: Wie verhält sich der Diener, nachdem ihm selbst vergeben wurde? Warum ist 

sein Verhalten schockierend? 

• Vers 29-30: Wie hätte der Diener reagieren sollen? Was zeigt uns das über unsere 

Verantwortung, anderen zu vergeben? 

• Frage: In welchen Situationen hast du es schwer, anderen zu vergeben, obwohl du 

selbst Gottes Vergebung erfahren hast? 

 

4. Das Urteil des Königs (Verse 31-35) 

• Verse 31-32: Warum wird der unbarmherzige Diener vom König verurteilt? Was zeigt 

uns das über den Zusammenhang zwischen Gottes Vergebung und unserer Vergebung 

für andere? 

• Vers 35: Was ist die ernste Warnung Jesu in Bezug auf Vergebung? Warum ist es so 

wichtig, anderen zu vergeben, wenn wir Vergebung von Gott empfangen wollen? 

• Frage: Wie kannst du sicherstellen, dass du in deinem Herzen wirklich vergibst, und 

was hindert dich manchmal daran? 
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Schlussfragen: 

• Gibt es jemanden, dem du vergeben musst, aber es fällt dir schwer? Wie kannst du 

Gottes Hilfe suchen, um zu vergeben? 

• Wie hilft dir das Gleichnis zu verstehen, dass Vergebung nicht nur für den anderen, 

sondern auch für dein eigenes Herz wichtig ist? 

 
  


